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Die EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Was hat diese Rechtsnorm mit uns als Kirchengemeinde  

zu tun? 

Datenschutz geht uns alle an! 

Und als Kirchengemeinde haben auch wir uns an das Gesetz 

zu halten.  

Die EU Verordnung hat gemäß ihrem offiziellen Titel den 

Hauptzweck „natürliche Personen bei der Verarbeitung  

personenbezogener Daten zu schützen“. Obwohl bereits seit  

2 Jahren in Kraft gesetzt, wird sie ab dem 25. Mai 2018  

allgemein verbindlich. 

Der Verbraucher soll wieder mehr Hoheit über seine Daten 

erhalten. Er soll wissen, wer welche Daten zu welchem Zweck 

speichert und an wen sie weitergegeben werden. Auch das  

Löschen früherer Daten soll ermöglicht werden. 

Dies gilt dann ebenso für Unternehmen wie für Vereine unab-

hängig von ihrer Form, Größe, Standort, Branche und etwa der 

eingesetzten Technikausstattung.  

Das kommt dem Anliegen, „Datenmissbrauch“ vorzubeugen, 

sehr entgegen. Dabei sorgen die allgemein gehaltenen Formu-

lierungen  zu Unsicherheiten, welche konkreten Pflichten z.B. 

von Vereinen einzuhalten sind. Ein hoher bürokratischer Auf-

wand wird unterstellt. Datenschutzvergehen lassen sich ange-

messen rechtlich ahnden; Datenlecks werden damit leider nicht 

vermieden. 

Im Interview mit dem Markgräfler Tagblatt - vom 23.05.2018 

-äußert sich der IT-Fachanwalt Michael Weber besorgt dar-

über, dass Abmahnvereine das Datum 25. Mai 2018 zum An-

lass für Massenabmahnungen nehmen könnten.  
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Es wird einmal mehr geraten sich von kompetenten Fachleuten 

Rat einzuholen! 

Immer zuerst prüfen (lassen), ob überhaupt ein Verstoß gegen 

den Datenschutz vorliegt. Soweit der IT Spezialist. 

Wir in der Kirchengemeinde werden uns dahin gehend absi-

chern, dass wir weiterhin die (schriftliche) Einwilligung für die 

Veröffentlichung von personenbezogenen Daten von der be-

troffenen Person bzw. deren gesetzlichen Vertreter einholen. 

Um aber nicht gänzlich alleine zu handeln, suchen wir die Ab-

stimmung mit dem Dekanat bzw. mit dem Evangelischen 

Oberkirchenrat in Karlsruhe.  

Wir bitten unsere Mitchristen und Leser um Verständnis, 

wenn wir in dieser aktuellen Ausgabe unseres Gemeinde-

briefes  

• weder die sonst üblichen Angaben zu Taufe, Trauung 

und Trauer 

• noch zu den Geburtstagen veröffentlichen. 

Für die Redaktion: Ihr Klaus Klausnitzer 

Sollte jemand nicht damit einverstanden sein, dass seine Ge-

burtstagsdaten oder Bilder im Gemeindebrief, Schaukasten  

oder auf unserer Homepage veröffentlicht werden, so wird 

darum gebeten, dies beim Pfarramt schriftlich zu melden. 

Die bestehenden und bekannten Daten wurden bisher und 

werden auch künftig nicht an Dritte weitergegeben; eine 

Nutzung durch Dritte findet nicht statt.  

Ein Widerspruch gegen die Veröffentlichung der Daten kann 

jederzeit erfolgen. 
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Liebe Gemeindeglieder in Zell im schönen Wiesental! 
 

Als ich diese Zeilen schreibe, stehen wir „auf der Schwelle“:  

Es sieht so aus, als könnte die Vakanz der Pfarrstelle in Zell  

bald definitiv zu Ende gehen. 
 

Als Ihre „Pfarrerin im Moment“ freut mich das, und ich danke 

Ihnen an dieser Stelle jetzt schon einmal für all die Gespräche, 

Rückmeldungen und Nach-Fragen, mit denen Sie mir in den paar 

Monaten unseres gemeinsamen Kircheseins hier vor Ort Ihr Inte-

resse an Glauben, Kirche und auch an meiner Person gezeigt  

haben! 

Wenn ich das so schreibe, klingt das schon sehr abschiedlich –

dabei haben wir noch einige Zeit miteinander. Zumal ich ja nun 

ab September auch die offizielle Vakanzvertreterin auf der  

zweiten vollen Pfarrstelle im Oberen Wiesental sein werde. 

Dadurch, dass Frau Dr. Illgner von Todtnau nach Tiengen  

wechselt, konnten nun Schönau und Todtnau gemeinsam  

ausschreiben – und die Hoffnung ist groß, dass auch dort bald 

eine dauerhafte Lösung gefunden wird. 

Dafür – und überhaupt um Gottes Begleitung und Segen auf dem 

ganzen Veränderungsprozess in den Evangelischen Kirchenge-

meinden im Oberen Wiesental – beten viele… manche haben 

sich am 20. April und am 25. Mai sogar extra dazu getroffen, ein-

mal in Zell, einmal in Schönau. Ein drittes Mal soll dieses kon-

krete Gebetstreffen in Todtnau am 22. Juni um 19.30 Uhr  

stattfinden – kommen Sie doch auch dazu! 
 

 

Es grüßt Sie herzlich: 

Ihre „Pfarrerin für den Moment“ und „Schwester in Christus“, 

Martina Schüßler 
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An(ge)dacht: An-Fragen zum Nach-denken 
 

Wie viel Stoff zum Nachdenken brauchen wir in der Kirche und 

im Gottesdienst? 

Was ist zu viel? - Was zu wenig? 

Ist Nach-Denken nur etwas für „Intellektuelle“? 

Und was brauchen „die anderen“? 

Was ist überhaupt Sinn und Zweck von Kirche? 

Wozu brauchen Sie die Kirche? 

Wozu – glauben Sie – braucht „die Kirche“ Sie? 

Was ist der Unterschied zwischen Christsein und Kirchesein? 

Gibt es einen? 
 

Bedeutet Ihnen Ihr „Getauftsein“: 

• Nichts? - Viel? (Was genau?) 

• Alles? - Weiß nicht. 
 

„Ihr Pfarrer“ oder „Ihre Pfarrerin“ – wer ist das? 

• Wer mich getauft hat. 

• Wer mich konfirmiert hat. 

• Wer mich verheiratet hat. 

• Wer mich beerdigen wird. 

• Wer meine Kinder getauft/konfirmiert/verheiratet/

beerdigt hat… 

• Wer mehr als einmal im Monat in meinem Ort Gottes-

dienst hält. 

• Wer an Weihnachten den Gottesdienst hält. 

• Wem ich mich anvertrauen kann. 

• Wer mir Antworten gibt. 

• Wen ich zu jeder Tages- und Nachtzeit am Telefon errei-

chen kann. 

• Wer so oder ähnlich glaubt wie ich. 

• Wer mir menschlich sympathisch ist. 
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Sommergottesdienste „im Grünen“ Oberen Wiesental 

 

Beginn „im Grünen“ jeweils um 10.30 Uhr 

Abfahrt der Fahrgemeinschaften jeweils an den evangelischen 

Kirchen um 10.00 Uhr 

 

29. Juli Kapelle „Maria Frieden“, Pfaffenberg 

Pfarrerin Martina Schüßler 

"Stark wie ein Baum" (Ps 1) 
 

5. August Leo Schlageter-Denkmal auf dem Letzberg, Schönau 

Gemeindediakonin Rebekka Specht 

"Zusammen wachsen" 
 

12. August Laurentiuskapelle, Todtnauer Hütte am Feldberg 

Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 

"Guter Baum - gute Frucht?" (Mt 7, 16-20) 
 

19. August Holzer Kreuz 

Vikarin Rebecca Riemann 

"Baum des Lebens" 
 

 

An drei von vier Sonntagen gibt es zusätzlich einen Gottes-

dienst in einer der beiden anderen Gemeinden, Beginn um 

10.00 Uhr 
 

29. Juli Bergkirche Schönau 

Präd. Gerrit Schmidt-Dreher 
 

5. August Christuskönigkirche Todtnau 

Pfr. i.R. Hans-Joachim Demuth 
 

12. August evangelische Kirche Zell 

Pfr. i.R. Hans-Joachim Demuth 
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Reformationsgottesdienst für das Obere Wiesental 

Mittwoch, den 31. Oktober 2018 um 18 Uhr in der  

evangelischen Kirche Zell 

 

„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 

ist, welcher ist Jesus Christus.“ (1. Kor 3,11) 

Dieser Tagesspruch zum Reformationstag ist zugleich der  

Bekenntnis-Bibelvers auf dem Grundstein der evangelischen 

Bergkirche in Schönau. 

Ein „Grund“ ist zwar etwas anderes als ein „König“, aber es 

gab auch schon Könige, die sich selbst als den Grund ihres 

Staates begriffen haben. Wenn einer dazu das Recht hat, dann 

Christus: Ist er doch der Grund, der Anfänger und Vollender 

des Glaubens, das A und das O allen Seins, Anfang und Ende 

der Zeit, Begründer des Reiches Gottes schon jetzt und hier und 

dann auch dort und dann. Daran erinnert der Name der  

evangelischen Kirche in Todtnau: „Christkönigskirche“. 

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit!“ (Gal 5,1) 

 

 

 

 

 

 

 

                          Evangelische Schlosskir-

che Wittenberg 
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KANU – Kinder-Action-Nachmittags-Unterhaltung 

Seit einem Jahr findet jetzt jeden  

Monat ein KANU-Kindernachmittag 

statt. Wir haben gesungen, Geschich-

ten gehört, gebastelt und immer  

wieder gespielt. Dazu gab es Kuchen, 

Kekse, Obstsalat, Tee oder andere 

selbstgemachte Leckereien, damit wir 

groß und stark werden. 

 

Und gewachsen sind wir tatsächlich, 

wir sind immer mehr geworden und 

haben immer mehr gemacht und  

erlebt! 

Damit machen wir natürlich weiter!  
 

Zum Beispiel bei den nächsten KA-

NU-Treffen! 

Immer Samstags von 15.00-17.00 Uhr in und um das evangelische 

Pfarrhaus Zell: 

16.6.  Versöhnung geht immer! 

14.7.  Sommerfest 

22.9.  Schatzsuche um den 

  verlorenen Euro 

6.10.  Erntedank 

10.11. Unglaublich aber wahr: 

  das Krippenspiel startet! 

Wir freuen uns, euch dort wiederzu-

treffen oder kennenzulernen! 

Eure Nina Deiss und Rebekka Specht 
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Am 7. Oktober ist Erntedank 

 

Das feiern wir wie üblich mit Gottesdienst und Gemeindefest. 

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der evangelischen  

Kirche Zell im Wiesental. Dieses Jahr feiern wir einen Familien-

gottesdienst für groß und klein! 

Über Lebensmittelspenden, die dann dem Schopfheimer  

Tafelladen zu Gute kommen, freuen wir uns natürlich sehr. 

 

 

Im Anschluss wird im ehemaligen Gemeindesaal das traditionelle 

Gemeindefest gefeiert. 
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Viel Spaß mit unserer Kinderseite 
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Konfirmation 

Am 22.4. um zehn Uhr wurden zehn Zeller Konfirmandinnen und 

Konfirmanden in der evangelischen Stadtkirche in Zell konfir-

miert. 

Nach einem halben Jahr gemeinsamer Unterrichtseinheit, dem 

Grübeln über ethischen und religiösen Themen, war es endlich so 

weit. 

Sie standen (fast alle) pünktlich halb zehn in perfekter Festtags-

garderobe vor der Kirche und erwarteten ihren großen Augen-

blick. 

Im folgenden Festgottesdienst, der von Pfarrerin Dr. Susanne Illg-

ner und Gemeindediakonin Rebekka Specht gehalten wurde, ent-

schieden sich die Jugendlichen, ihre Taufe zu bestätigen. Als diese 

neuen, eigenständige Gemeindemitglieder wurden sie unter den 

Segen Gottes gestellt - mit den besten Wünschen für ihr folgendes 

„Erwachsenenleben“. 

Wir danken Euch, liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden für 

die schöne Zeit, die wir gemeinsam erleben durften, und freuen 

uns schon darauf euch bei manchen Aktivitäten in unserer  

Gemeinde wiederzutreffen! 

Eure Rebekka Specht und Susanne  

Illgner 
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Jugendkreis 

 

Am 11. Mai hat der Jugendkreis im evangelischen Pfarrhaus Zell 

übernachtet, oder wir haben dort durchwacht… Wir haben Zell 

bei Nacht kennengelernt, haben Burger gegrillt und wurden zu 

echten Superhelden! Aus diesem Wochenende starten wir die 

letzte Jugendkreis-Phase in diesem Schuljahr! 

 

Wer?  Alle Jugendlichen ab 13 Jahren 

  (ökumenisch, Wiesental-übergreifend, etc. ) 

 

Was?  Entscheiden wir gemeinsam! 

  Spielen, kochen, singen, rätseln und vieles mehr! 

 

Wo?  Meistens im evangelischen Gemeindehaus Schönau 

  Anderes wird angegeben! 

 

Wann? Jeden zweiten Freitag, 19.00-21.30 Uhr 

  15.6.  Kochen in Todtnau 

  29.6.  Kreativer Abend 

  13.7.  Die Götter verlassen den Olymp 

  27.7.  Sommerfest 
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst  

anlässlich der Opferwoche Diakonie  

am Sonntag, 24. Juni 2018  

in der evangelischen Kirche Zell i.W. 

für den gesamten Kirchenbezirk 

Der Gottesdienst findet um 10 Uhr statt und wird von  

Bezirksdiakoniepfarrer Martin Schmitthenner  

und Mitarbeitern des Diakonischen Werkes gehalten. 

Musikalisch wird er von einer Trommelgruppe umrahmt. 

Dazu kommen mehrere Ehrungen von Diakoniemitarbeitenden 

für ihr ehrenamtliches Engagement. 
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Sammlung „Woche der Diakonie“ 2018 

„Raum für Gutes“- Diakonie 

Woche der Diakonie  
16. Juni – 24. Juni 2018 

 
Es herrscht Raumnot in unserem Land. Auf vielen Arten. Zu wenig be-
zahlbarer Wohnraum. Kaum Gelegenheiten für ältere Menschen oder 
Menschen mit geringem Einkommen, ihr Leben nach ihren eigenen Be-
dürfnissen und Interessen zu gestalten. Zu wenig Möglichkeiten einander 
zu begegnen und sich zusammenzutun. Kaum Schutzraum, die eigenen 
Schwäche zuzugestehen. Die Enge von Sachzwängen und aussichtslosen 
Situationen. Mauern, Begrenzungen, geschlossene Türen, versperrte We-
ge, Einbahnstraßen. 
 
Die Diakonie bietet Raum, in dem Gutes geschehen kann: In den etwa 
1.900 Angeboten vom Seniorenheim bis zum Treff für Menschen mit 
psychischer Erkrankung, vom Arbeitslosenprojekt bis zur Kindertages-
stätte, von der Bahnhofsmission bis zum Mehrgenerationenhaus, von der 
Sozialstation bis zur Schwangerschaftskonfliktberatung, von der Jugend-
hilfeeinrichtung bis zur Wohngemeinschaft für Menschen mit Behinde-
rung. Die mehr als 25.000 haupt- und 12.000 ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Diakonie in Baden wissen, was sie zu tun ha-
ben und vor allem auch, warum sie es tun. Sie bieten Schutzräume, zei-
gen Spielräume, schaffen Lebensräume, eröffnen Gestaltungsräume, be-
wahren Freiräume . Durch sie entsteht Raum zur Begegnung. Raum für 
Austausch. Raum für Neues… Raum für Gutes.  

 
 

Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, den Menschen in Not zu zeigen, 

dass es weiter geht! Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bankverbindung:  Evangelische Kirchengemeinde Zell 

                              IBAN: DE 35  6835  1557  0016  0127  67 
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Datum Uhr-

zeit 

Ort Gottesdienst 

Juni    

03.06. 10:00 Zell Abendmahlsgottesdienst, Pfrin Schüßler,  
Eigene Kollekte: Konfirmandenarbeit 

10.06. 10:00 

11:00 

Zell 
 
Zell 

Gottesdienst, Pfr. Wolff, Eigene  
Kollekte: Kirche/Pfarrhaus/Gemeindehaus 

Taufgottesdienst, Pfr. Demuth 

17.06. 10:00 Zell Gottesdienst, Pfr. Demuth, Eigene  
Kollekte: Öffentlichkeitsarbeit 

24.06. 10:00 Zell Gottesdienst, Bezirksdiakoniepfarrer  
Martin Schmitthenner,  Landeskirchl. Kollekte: 
Diakonische Arbeit der Landeskirche (Opferwoche 
Diakonie) 

28.06. 16:00 Zell Gottesdienst Bürgerheim, Pfrin Schüßler 

Juli    

01.07. 10:00 Zell Abendmahlsgottesdienst mit Taufe, Pfr. 
Mack, Gesamtkirchl. Kollekte: „Im Dialog mit 
anderen Religionen“  

08.07. 10:00 Zell Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Kollhoff, Be-
zirkskollekte: Ev. Bezirksjugend — 
zur Gründung  einer Bezirksband 

15.07. 10:00 Zell Ökumen. Gottesdienst auf dem Festge-
lände des Zeller Städtlifestes, Pfrin 
Schüßler+ Pfr. Malzacher, Kollekte noch offen 

22.07. 10:00 Zell Gottesdienst, Pfr. Kollhoff, Eigene  
Kollekte: Kirche/Pfarrhaus/Gemeindehaus 

26.07. 16:00 Zell Gottesdienst Bürgerheim, Pfrin Schüßler 

29.07. 10:30 Maria 
Frieden 

Gottesdienst, Pfrin Schüßler, Eigene  
Kollekte: Musik mi Gottesdienst 
Fahrgemeinschaften ab ev. Kirche  
um 10 Uhr 
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August    

05.08. 10:30 

 
Schönau Gottesdienst im Grünen, Gemeindediakonin 

Specht , Landeskirchl.  Kollekte.:  Zeichen der Ver-
söhnung mit Israel 

12.08. 10:00 Zell Gottesdienst, Pfr. Demuth, Eigene Kollekte:  
Altarschmuck 

12.08. 10:30 Todtnau Gottesdienst im Grünen, Pfrin Illgner,  
Eigene Kollekte: Altarschmuck 

19.08. 10:30 Holzer 
Kreuz 

Gottesdienst,  Vikarin  Rebecca Riemann  

23.08. 16:00 Zell Gottesdienst Bürgerheim, Pfrin Schüßler 

26.08. 10:00 Zell Gottesdienst, Präd. Constanze Streu, Eigene  
Kollekte: Kirche/Pfarrhaus/Gemeindehaus 

Sept.    

02.09. 10:00 Zell Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Demuth,  
Eigene Kollekte: Jugendarbeit 

09.09. 10:00 Zell Gottesdienst, Pfr. Kollhoff, Eigene Kollekte:  
Öffentlichkeitsarbeit 

10.09. 07:30 Zell Ökumenischer Schuljahresbeginngottes-
dienst in der kath. Kirche,   
Gemeindediakonin Rebekka Spech t+ Pfr. Malzacher 

15.09. 09:00 Zell Ökumenischer Einschulungsgottesdienst   
in der evang. Stadtkirche, Gemeindediakonin 
Rebekka Specht + Pfr. Malzacher, Kollekte noch 
offen 

16.09. 10:00 Zell Gottesdienst mit Vorstellung aller Kon-
firmanden, Pfrin. Schüßler + Gemeindediakonin 
Specht, Landeskirchl. Kollekte: Evang. Frauen in 
Baden (Frauensonntag) 

23.09. 10:00 Zell Gottesdienst, Pfr. Demuth, Landeskirchl.        
Kollekte:  Kirchliche Arbeit mit Spätaussiedlern, 
Ausländern, Asylsuchenden.  

27.09. 16:00 Zell Gottesdienst Bürgerheim, Pfrin Schüßler 

29.09. 18:00 Zell Vorabendgottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin. Schüßler, Eigene Kollekte: Musik im  
Gottesdienst 
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Zu den Sondergottesdiensten „Im Grünen“ (Juli/August)  
sind detaillierte Informationen auf Seite 7 nachzulesen! 

Aufgrund der langen Vorausplanung können sich immer auch 
noch Änderungen ergeben! Bitte entnehmen Sie die aktuellen 

Termine immer auch den Zeller Nachrichten! 

 

Oktober    

07.10. 10:30 Zell Erntedankgottesdienst mit  
KANU-Kindern, Gemeindediakonin 
Specht, Landeskirchl. Kollekte:  Hungern-
de in der Welt.  

14.10. 10:00 Zell Gottesdienst, Prädikant Dr. Thalmann   
Eigene Kollekte: Kindergottesdienst 

21.10. 10:00 Zell Gottesdienst, Pfr. Kollhoff, Bezirks-
kollekte: CVJM—Schülercafe Kamelion 

25.10. 16:00 Zell Gottesdienst Bürgerheim,  
Pfrin Schüßler 

27.10. 18:00 Zell Vorabendgottesdienst,  
Pfrin. Schüßler,  
Eigene Kollekte: Kirchenkaffee 

31.10. 18:00 Zell Abendmahlsgottesdienst zum 
Reformationstag für alle  
Gemeinden des Oberen  
Wiesentals, Pfrin Schüßler,  
Eigene Kollekte: Altarschmuck 
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Wichtige Telefonnummern 

Beratung und Hilfe in familiären, psychischen und finanziel-
len Problemen  
bieten die Mitarbeiter des Diakonischen Werkes Lörrach u.  
Schopfheim,  
Hauptstraße 94, Tel. 07622/697596-0, an. 

Hospiztelefon: Tel.-Nr. 07622/697596-50 

Die Sozialarbeiter sind am besten am Dienstag (vormittags) 
und Donnerstag (nachmittags) zu erreichen.  

Sozialstation Oberes Wiesental 
Schönau, Luisenstraße 5, Tel. 07673/ 7252 

Tagespflege der Sozialstation Zell i.W., Hans-Fräulin-Platz 1, 
Tel. 918701 

Telefonseelsorge: Tel. 0800/ 1 11 01 11 und Tel. 0800/ 1 11 
02 22 

Kinder- und Jugendtelefon (Nr. gegen den Kummer) 

Mo bis Fr, 15 bis 19 Uhr (gebührenfrei), Tel. 0800/1 11 03 33 
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Herausgeber und Anschrift der Redaktion: 

Evangelische Kirchengemeinde Zell i.W., Gartenstraße 5, 79669 Zell i.W., 

Tel.: 07625/ 93 05 –20, Fax: 07625/ 93 05-21, 

E-mail: Ev.Pfarramt.Zell@t-online.de 

Redaktion: 

Pfarrerin Martina Schüßler, Klaus Klausnitzer, 79669 Zell i.W. 

(Der namentlich genannte Verfasser ist für den jeweiligen Bericht verant-

wortlich!) - (ViSdP) 

Druck und Layout : Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen 

Bezugspreis: Für eine Spende danken wir Ihnen. 

Spendenkonto: 

Sparkasse Schopfheim: IBAN: DE35 6835 1557 0016 0127 67 

  BIC: SOLADES1SFH 

Sekretariat: Christine Herden, Tel. 93 05 20 

 Öffnungszeiten: Do., 9:30 bis 11:30 Uhr   

 Bitte auch den Anrufbeantworter benutzen! 

Kirchengemeinderat: 

Vorsitzender: Markus Becker, Tel. 32 83 03, 

Stellvertretende Vorsitzende: Martina Schüßler—“Pfarrerin für den Moment“ 

T.: 0160-95500725 

Gemeindediakonin: Rebekka Specht, Tel. 0176-24337203  

Petra Engler, Tel. 5 63; 

Klaus Klausnitzer, Tel. 91 19 97, 

Karl Lorenzen, Tel. 83 15; 

Frank Mehlin, Tel. 92 81 40;  

Sabine Schmidt, Tel. 91 81 91, 

 

Wir sind auch im Internet unter www.ekizell.de vertreten. 

mailto:Ev.Pfarramt.Zell@t-online.de

